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Mat 24:42

So wacht nun, da ihr nicht wisst, in welcher 
Stunde euer Herr kommt! 





Off 3:14-22
Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen «, der treue und 
wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes: 

Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du kalt oder heiß
wärst! 

So aber, weil du lau bist und weder kalt noch heiß, werde ich dich ausspeien aus meinem 
Mund. 

Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, und mir mangelt es an nichts! — und 
du erkennst nicht, dass du elend und erbärmlich bist, arm, blind und entblößt. 

Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du reich wirst, und 
weiße Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner Blöße nicht offenbar wird; 
und salbe deine Augen mit Augensalbe, damit du sehen kannst! 

Alle, die ich lieb habe, die überführe und züchtige ich. So sei nun eifrig und tue Buße! 

Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür 
öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir. 

Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch ich 
überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe. 

Wer ein Ohr hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 



Der Aufbau der Sendschreiben

• 1. Anrede und Selbstvorstellung des Absenders des Sendschreibens

• 2. Was bei der angesprochenen Gemeinde gelobt wird

• 3. Was bei der angesprochenen Gemeinde getadelt wird

• 4. Die Therapie für die angesprochene Gemeinde 

• 5. Das Ziel der Therapie

• 6. Abschließender Appell



Der Aufbau des Sendschreibens an Laodizea

• 1. Anrede und Selbstvorstellung des Absenders des Sendschreibens: 
V. 14

• 2. Was bei der angesprochenen Gemeinde gelobt wird: --

• 3. Was bei der angesprochenen Gemeinde getadelt wird: V. 15-17

• 4. Die Therapie für die angesprochene Gemeinde: V. 18-19 

• 5. Das Ziel der Therapie: V. 20-21

• 6. Abschließender Appell: V. 22



Off 3:14

Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der 
»Amen «, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der 
Schöpfung Gottes: 
•2Ko 1:19  Denn der Sohn Gottes, Jesus Christus, […] der war nicht Ja und Nein, 
sondern in ihm ist das Ja geschehen. 

2Ko 1:20  Denn so viele Verheißungen Gottes es gibt — in ihm ist das Ja, und in ihm             
auch das Amen, Gott zum Lob durch uns!   

•Joh. 12:45; 8:38; 4:9; 1:8;18;37

•Joh 1:3  Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines 
entstanden, was entstanden ist. 



Off 3:15-19

• Off 3:15  Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du 
kalt oder heiß wärst! 

• Off 3:16  So aber, weil du lau bist und weder kalt noch heiß, werde ich dich 
ausspeien aus meinem Mund. 

• Off 3:17  Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, und mir mangelt es 
an nichts! — und du erkennst nicht, dass du elend und erbärmlich bist, arm, blind 
und entblößt. 

• Off 3:18  Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du 
reich wirst, und weiße Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner 
Blöße nicht offenbar wird; und salbe deine Augen mit Augensalbe, damit du 
sehen kannst! 

• Off 3:19  Alle, die ich lieb habe, die überführe und züchtige ich. So sei nun eifrig 
und tue Buße! 



• Jak 2:26  Denn gleichwie der Leib ohne Geist tot ist, also ist auch der Glaube ohne die 
Werke tot. 

• 1Ko 3:11 Denn einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus. 

• 1Ko 3:12  Wenn aber jemand auf diesen Grund Gold, Silber, kostbare Steine, Holz, 
Heu, Stroh baut, 

• 1Ko 3:13  so wird das Werk eines jeden offenbar werden; der Tag wird es zeigen, weil 
es durchs Feuer geoffenbart wird. Und welcher Art das Werk eines jeden ist, wird das 
Feuer erproben. 

• 1Ko 3:14  Wenn jemandes Werk, das er darauf gebaut hat, bleibt, so wird er Lohn 
empfangen; 

• 1Ko 3:15  wird aber jemandes Werk verbrennen, so wird er Schaden erleiden; er 
selbst aber wird gerettet werden, doch so wie durchs Feuer hindurch. 

• Off 22:12  Und siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden so zu 
vergelten, wie sein Werk sein wird. 



Off 3:15-19

• Off 3:15  Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du 
kalt oder heiß wärst! 

• Off 3:16  So aber, weil du lau bist und weder kalt noch heiß, werde ich dich 
ausspeien aus meinem Mund. 

• Off 3:17  Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, und mir mangelt es 
an nichts! — und du erkennst nicht, dass du elend und erbärmlich bist, arm, blind 
und entblößt. 

• Off 3:18  Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du 
reich wirst, und weiße Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner 
Blöße nicht offenbar wird; und salbe deine Augen mit Augensalbe, damit du 
sehen kannst! 

• Off 3:19  Alle, die ich lieb habe, die überführe und züchtige ich. So sei nun eifrig 
und tue Buße! 



Offb. 3:14-22

Der große Selbstbetrug



Off 3:15-19

• Off 3:15  Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du 
kalt oder heiß wärst! 

• Off 3:16  So aber, weil du lau bist und weder kalt noch heiß, werde ich dich 
ausspeien aus meinem Mund. 

• Off 3:17  Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, und mir mangelt es 
an nichts! — und du erkennst nicht, dass du elend und erbärmlich bist, arm, 

blind und entblößt. 

• Off 3:18  Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du 
reich wirst, und weiße Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner 
Blöße nicht offenbar wird; und salbe deine Augen mit Augensalbe, damit du 
sehen kannst! 

• Off 3:19  Alle, die ich lieb habe, die überführe und züchtige ich. So sei nun eifrig 
und tue Buße! 



• Eph 1:18  erleuchtete Augen eures Verständnisses, damit ihr wisst, was die Hoffnung 
seiner Berufung und was der Reichtum der Herrlichkeit seines Erbes in den Heiligen ist,

• Eph 3:8  Mir, dem allergeringsten unter allen Heiligen, ist diese Gnade gegeben 
worden, unter den Heiden den unausforschlichen Reichtum des Christus zu 
verkündigen, 

• Kol 2:3 Christus, in welchem alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis verborgen 
sind.  



Ursachen von (geistlicher) Armut 1

1. Spr 6:10  »Ein wenig schlafen, ein wenig schlummern, ein wenig die Hände in den 
Schoß legen, um zu ruhen«: 

•Spr 6:11  so holt dich die Armut ein wie ein Läufer, und der Mangel wie ein bewaffneter 
Mann! 

Spr 10:4  Eine nachlässige Hand macht arm,

2. Spr 11:24  Einer teilt aus und wird doch reicher; ein anderer spart mehr, als recht 
ist, und wird nur ärmer. 

3. Spr 21:17  Wer das Vergnügen liebt, muss Mangel leiden; wer Wein und Öl liebt, wird 
nicht reich. 

4. Spr 23:21  denn Säufer und Schlemmer verarmen, und Schläfrigkeit kleidet in 
Lumpen. 

5. Spr 28:19  Wer seinen Acker bebaut, hat reichlich Brot, wer aber unnützen Sachen 
nachläuft, der hat reichlich Not. 



Ursachen von (geistlicher) Armut 2

6. Luk 12:15  Er sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn 
niemandes Leben hängt von dem Überfluss ab, den er an Gütern hat. 

•Luk 12:16  Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes 
hatte viel Frucht getragen. 

•Luk 12:17  Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen 
Platz habe, wo ich meine Früchte aufspeichern kann? 

•Luk 12:18  Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und 
größere bauen und will darin alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter 
aufspeichern 

•Luk 12:19  und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf 
viele Jahre; habe nun Ruhe, iss, trink und sei guten Mutes! 

•Luk 12:20  Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele 
von dir fordern; und wem wird gehören, was du bereitet hast? 

•Luk 12:21  So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für 
Gott! 

7. 1Ti 4:8  Denn die leibliche Übung nützt wenig, die Gottesfurcht aber ist für alles 
nützlich, da sie die Verheißung für dieses und für das zukünftige Leben hat. 



• Off 3:17  Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, 
und mir mangelt es an nichts! — und du erkennst nicht, dass 
du elend und erbärmlich bist, arm, blind und entblößt. 



Ursachen für (geistliche) Blindheit 1
1. Mic 3:1 Und ich sprach: Hört doch, ihr Häupter von Jakob und ihr Fürsten des 
Hauses Israel! Ist es nicht eure Sache, das Recht zu kennen? 

•Mic 3:2  Und doch hasst ihr das Gute und liebt das Böse; ihr zieht ihnen die Haut 
ab und das Fleisch von den Knochen! 

•Mic 3:3  Und wenn sie dann das Fleisch meines Volkes gefressen und ihnen die 
Haut abgezogen, ihnen die Knochen zerbrochen und sie in Stücke zerschnitten 
haben, wie man sie in einen Topf tut, und wie Fleisch, das man in den Kessel legt, 

•Mic 3:4  dann schreien sie zum Herrn; aber er antwortet ihnen nicht, sondern 
verbirgt sein Angesicht vor ihnen zu jener Zeit, weil sie Böses getan haben. 

•Mic 3:5  So spricht der Herr über die Propheten, die mein Volk irreführen, die 
»Friede « rufen, wenn ihre Zähne etwas zu beißen haben, aber dem einen heiligen 
Krieg erklären, der ihnen nichts ins Maul gibt: 

•Mic 3:6  Darum wird Nacht über euch kommen, ohne Gesichte, und Finsternis, 
dass ihr nicht wahrsagen könnt; und die Sonne wird über den Propheten untergehen 
und der Tag über ihnen dunkel werden; 

2. 2Ko 4:18  da wir nicht auf das Sichtbare sehen, sondern auf das Unsichtbare; 
denn was sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber unsichtbar ist, das ist ewig. 

•2Ko 5:7  Denn wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen. 



Ursachen für (geistliche) Blindheit 2
3. 2Ko 4:3  Wenn aber unser Evangelium verhüllt ist, so ist es bei denen verhüllt, die 
verlorengehen; 

2Ko 4:4  bei den Ungläubigen, denen der Gott dieser Weltzeit die Sinne verblendet hat,
sodass ihnen das helle Licht des Evangeliums von der Herrlichkeit des Christus nicht 
aufleuchtet, welcher Gottes Ebenbild ist. 

4. Mat 15:14  Lasst sie; sie sind blinde Blindenleiter! Wenn aber ein Blinder den 
anderen leitet, werden beide in die Grube fallen. 

5. 1Jo 2:11  wer aber seinen Bruder hasst, der ist in der Finsternis und wandelt in der 
Finsternis und weiß nicht, wohin er geht, weil die Finsternis seine Augen verblendet hat. 

6. 2Pe 1:5  so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die 
Tugend dar, in der Tugend aber die Erkenntnis, 

•2Pe 1:6  in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung aber 
das standhafte Ausharren, im standhaften Ausharren aber die Gottesfurcht, 

•2Pe 1:7  in der Gottesfurcht aber die Bruderliebe, in der Bruderliebe aber die Liebe. 

•2Pe 1:8  Denn wenn diese Dinge bei euch vorhanden sind und zunehmen, so lassen sie 
euch nicht träge noch unfruchtbar sein für die Erkenntnis unseres Herrn Jesus Christus. 

•2Pe 1:9  Wem dagegen diese Dinge fehlen, der ist blind und kurzsichtig und hat die 
Reinigung von seinen früheren Sünden vergessen. 



• Off 3:17  Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, 
und mir mangelt es an nichts! — und du erkennst nicht, dass 
du elend und erbärmlich bist, arm, blind und entblößt. 



Ursachen für (geistliche) Blöße 

1. Jes 61:10  Ich freue mich sehr in dem Herrn, und meine Seele ist fröhlich in meinem Gott; denn er hat 
mir Kleider des Heils angezogen, mit dem Mantel der Gerechtigkeit mich bekleidet, wie ein Bräutigam sich 
den priesterlichen Kopfschmuck anlegt und wie eine Braut sich mit ihrem Geschmeide schmückt. 

Jes 64:5  Wir sind ja allesamt geworden wie Unreine und alle unsere Gerechtigkeit wie ein beflecktes 
Kleid. Wir sind alle verwelkt wie die Blätter, und unsere Sünden trugen uns fort wie der Wind. 

2. Luk 18:9  Er sagte aber auch zu etlichen, die auf sich selbst vertrauten, dass sie gerecht seien, und die 
Übrigen verachteten, dieses Gleichnis: 

•Luk 18:10  Es gingen zwei Menschen hinauf in den Tempel, um zu beten, der eine ein Pharisäer, der 
andere ein Zöllner. 

•Luk 18:11  Der Pharisäer stellte sich hin und betete bei sich selbst so: O Gott, ich danke dir, dass ich 
nicht bin wie die übrigen Menschen, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner da. 

•Luk 18:12  Ich faste zweimal in der Woche und gebe den Zehnten von allem, was ich einnehme! 

•Luk 18:13  Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben, 
sondern schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig! 

•Luk 18:14  Ich sage euch: Dieser ging gerechtfertigt in sein Haus hinab, im Gegensatz zu jenem. Denn 
jeder, der sich selbst erhöht, wird erniedrigt werden; wer aber sich selbst erniedrigt, der wird erhöht 
werden. 


